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Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

Fr 228
Fünfzehnter Jahrgang

Politiſche Ueberſicht
Jn unterrichteten Kreiſen verlautet daß der Reichstagetwa am 17 November d J werde eröffnet werden edoch

werden in dieſem und nächſtfolgendem Monate nur wenige
kurze Sitzungen ſtattfinden in denen man ſich vorzugsweiſe
mit Prüfung der Mandate und mit der Feſtſtellung des Reichs
aushaltsetats beſchäftigen wird Um dieſe Aufgabe bisWe nachten zu erledigen wird ſich der Reichstag beeilen müſſen

Jn er Frühja roſeſſion hingegen ſoll dem Reichstage das

bereits einmal geſcheiterte Unfallverſicherungsgeſetz in verbeſſerter
Form zugehen Es iſt alles ſo eingerichtet daß dies ſofort
geſchehen kann und den Entwurf ſoll ein umfaſſendes ſta
tiſtiſches Material begleiten Zur Altersverſicherung ſoll bis
zu dieſem Augenblicke noch gar nichts vorbereitet ſein der
Gegenſtand dürfte noch kaum über die erſten Erörterungsſtadien
hinaus gelangt ſein

Der Kaiſer von Oeſterreich hat am Mittwoch Mittag
den ungariſchen Reichstag in Perſon mit einer Thron
rede eröffnet die ſich zwar im Allgemeinen nur mit den inneren
Angelegenheiten des Kaiſerſtaats beſchäftigt zuletzt woch aber
auch den Beziehungen des öſterreichiſchen Volkes zu den aus
wärtigen Mächten Ausdruck giebt Der Kaiſer ſagte bezüglich
dieſes letzten Punktes etwa Folgendes Er ſei erfreut erklären
zu können daß der gegenſeitige gute Wille der Mächte welcher
die zeitweiſe aufgetauchten Fragen bisher friedlich zu löſen er
möglicht habe auch derzeit fortbeſtehe Dieſer Umſtand und
die freundſchaftlichen Beziehungen OeſterreichUngarns zu den
Mächten berechtigten den Kaiſer zu der Erwartung daß ſeine
Völker die Segnungen des Friedens ungeſtört genießen und
demnach ihre ganze Thätigkeit der Regelung der inneren Ange
legenheiten und der Förderung der materiellen und geiſtigen
Intereſſen des Landes würden widmen können

Der iriſche Agitator Parnell iſt vor einigen Tagen
in Dublin der Held einer großen Feier geweſen Am Bahnhofe
wurde er von den Gewerkvereinen und Zweigen der Landliga
die mit Muſikbanden und Bannern erſchienen ſowie einer
ungeheuren Volksmenge empfangen Als er ſeinen Wagen
beſtieg wurden die Pferde ausgeſpannt und die frohlockende
Menge zog den Agitator im Triumph und unter Fackel
beleuchtung nach einem eine Viertelſtunde entfernten Locale der
Landliga in Sackvilleſtreet wo ihm eine Adreſſe überreicht
wurde Das Gedränge war fürchterlich und mehrere Perſonen
wurden verletzt Jn Erwiderung auf die Adreſſe hielt Parnell
eine Rede in welcher er von der Jahrhunderte alten Unfähigkeit
Englands Jrland zu regieren ſprach und das iriſche Volk
ermahnte in ſeinen Beſtrebungen zur Förderung der geſetz
geberiſchen Unabhängigkeit Jrlands nicht zu erſchlaffen

Wie die Wiener Allgem Zeitung mittheilt würden die
Könige von Spanien und Portugal ihrerſeits auch eine
Entrevue haben und zwar in Férié Urſprünglich war der
16 October dafür beſtimmt worden wegen des auf dieſen
Tag fallenden Geburtstages der Königin von Portugal wurde
jedoch die Zuſammenkunft auf den nächſten Tag verſchoben

Aus Belgrad Serbien kommt die Meldung daß in
einem längeren Cabinetsrathe welcher anläßlich der Demiſſion
des Miniſterpräſidenten unter dem Vorſitze des Fürſten ſtatt
fand der von letzterem befürwortete Beſchluß gefaßt wurde
de r gegenwärtige Cabinet unverändert in ſeinen Functionen
verbleibe

kanern gegenüber überdies zählt jene Körperſchaft einen ungb
hängigen Senator Mr David Davis aber zwei kürzlich
vom Staate NewYork anſtatt Conkling und Platt die ihre
Demiſſion gaben erwählte Republikaner Miller und Lapham
können ihren Sitz im Capitol von Waſhington erſt einnehmen
nachdem ſie den verfaſſungsmäßigen Eid abgelegt haben dieſen
Eid iſt nur der Präſident des Senats berechtigt entgegenzu
nehmen durch die Beförderung Arthur s zum Präſidenten derRepublik iſt indeſſen dieſer Poſten gegenwärtig vacant Unter

ſolchen Umſtänden ſind ſomit die Demokraten ſicher am
erſten Tage der Sitzung die Majorität zu haben ebenſo
ſicher aber auch ſie am darauffolgenden Tage wieder
zu verlieren Jhr unbeſtreitbares Recht wäre es nun jenen
erſten Tag zu benützen um einen der Jhrigen zum Vorſitzenden
demnach zum Vice Präſidenten der Union zu erwählen man
glaubt jedoch daß es zwiſchen den beiden Fractionen zu einem
Compromiß kommen werde indem ſie ſich dahin einigen denoben erwähnten unabhängigen Mr Davis zu ernennen Sein

Fernhalten von jeder Partei würde alſo dieſem zum Vortheil
gereichen ein äußerſt ſeltener Fall in der parlamentariſchen
und politiſchen Geſchichte Nordamerikas

Die von dem Präſidenten Arthur angeordnete Einberufung
des Senats der Union auf den 10 October iſt durch die
eigenthümliche Sachlage veranlaßt Die amerikaniſche Ver
faſſung ſchreibt nämlich vor daß im Falle des Ablebens des
Präſidenten und des Vicepräſidenten das Amt des Präſidenten
von dem derzeitigen Präſidenten des Senats zu führen ſei
bis ein neuer Präſident vom Volke gewählt werden könne
Jnfolge der Geſchäftsunterbrechung in dem Senate war im
Frühjahr kein Präſident gewählt worden Wenn alſo Präſi
dent Arthur plötzlich ſterben ſollte würde kein Regierungs
haupt vorhanden ſein Wie der Senat augenblicklich zuſammen
geſetzt iſt würde überdies wenn Präſident Arthur ſtürbe die
Regierung bis zur Wahl eines neuen Präſidenten in die Hände
der demokratiſchen Partei übergehen

König Kalagkauag der Beherrſcher der SandwichsJnſeln
iſt in NewYork angekommen wo er nur kurze Zeit ver
weilen wird Er beabſichtigt ſich am 22 October von San
Francisco nach Hawaii einzuſchiffen

Deutſches Reich
O Berlin 28 Sept Durch den Tod des commandirenden

Generals des 3 Armeecorps von Groß genannt von
Schwarzhoff iſt wieder in die höheren Chargen der Armee
eine Lücke grriſſen die vielfache Veränderungen nach ſich ziehen
muß und in Officierskreiſen beſchäftigt man ſich mit den zu
erwartenden Ernennungen und Beförderungen vielfach Allem
Anſchein nach ſind an Allerhöchſter Stelle noch keine Ent
ſcheidungen darüber getroffen trotzdem verdienen die unter den
Betheiligten verbreiteten Gerüchte einige Aufmerkſamkeit da ſie
viele innere Wahrſcheinlichkeit für ſich haben und auf einer
unverkennbaren Fühlung mit der herrſchenden Strömung be
ruhen Zunächſt heißt es Prinz Albrecht würde von Hannover
hierher berufen um das 3 Armeecorps zu übernehmen und an
ſeine Stelle würde General v Stiehle von Magdeburg nach
Hannover kommen Doch wird von anderer Seite auch erklärt
General v Stiehle würde Nachfolger des Generals v Groß
werden Dann wird der Stadtcommandant von Berlin
General v Berken als Nachfolger des Generals v Wechmar

Jn den Vereinigten Staaten ſieht man mit lebhafter
Spannung dem Zuſammentritt des Senats entgegen Jn dem
ſelben ſtehen 37 Demokraten der gleichen Anzahl von Republi

im Commando der 11 Diviſion zu Breslau bezeichnet General
v Schenck Commandeur der 1 Garde Cavallerie Brigade
würde Commandant von Berlin werden und Oberſt v Alten
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Commandeur des Regiments der Gardes du Corps ſei zum
Commandeur dieſer Brigade auserſehen Endlich habe General
v Goeben Commandant von Mainz ſeinen Abſchied eingereicht
und ſoll bereits nach Hannover übergeſiedelt ſein Ein Nach
folger für dieſen in Mainz wird noch nicht genannt So die
Aeußerungen in militäriſchen Kreiſen die ſehr beſtimmt auf
treten Noch immer beſchäftigt ſich die Preſſe häufig mit
der Frage ob ruſſiſcherſeits die internationale Regelung des
Aſylrechts und der Abſchluß von Auslieferungsverträgen auf
neuer Grundlage wieder angeregt ſei Die Thatſache an ſich
wird beſtritten unter dem Hinweiſe daß bei der
Danziger Entrevue von dieſen Fragen gar nicht die Rede ge
weſen ſei Ohne auf den Jnhalt der Monarchenbeſprechungen
am 9 Sept einzugehen mag nur betont werden daß dem
Vernehmen nach die neueren Verſuche zur Regelung der Aus
lieferungsfrage ganz unabhängig und ſchon vor der Danziger
Zuſammenkunft wieder aufgenommen worden ſind Wie von
betheiligter Seite beſtimmt erklärt wird ſoll zwiſchen Ruß
land und Belgien deſſen frühere bezügliche Geſetzesbeſtim
mungen die beſte Handhabe boten vor einigen Wochen bereits
ein neuer Auslieferungsvertrag abgeſchloſſen worden ſein
Ebenſo hört man ſowohl von ruſſiſcher als von franzöſiſcher
und deutſcher Seite gleichmäßig daß die Reiſen des Herrn
von Saburow nach Varzin und Paris mit derſelben Frage
zuſammenhingen Die Hauptſchwierigkeit mit den continen
talen Staaten eine annähernd übereinſtimmende Abmachung zu
treffen ſcheint in der Stellung Frankreichs zu liegen Die
ganze Angelegenheit wird daher mit großer Zurückhaltung
behandelt Von amtlicher Seite wird der internationalen
Ausſtellung für Electricität zu Paris große Aufmerk
ſamkeit gewidmet Außer dem officiellen Vertreter des Reiches
Geh Rath Elſaſſer ſind noch Mitglieder des Reichseiſenbahn
amts des Arbeitsminiſteriums c von Amtswegen nach Paris

eſchickt worden um Bericht über die Ausſtellung zu erſtattenFerner haben die Chefs des Reichsamts des Jnnern und des

Arbeitsminiſteriums wie verlautet auch geeignete Perſonen
aus der Provinz dahin zu gleichem Zwecke beordert Bei
einem Rundgange durch die Stadt fühlt man es recht deutlich
daß der Wahltermin ſich raſch nähert Die Anſchlagſäulen
enthalten täglich mehrere Aufrufe zu Wahlverſammlungen
Auffällig iſt die jedesmalige Bemerkung ſowohl der antifort
ſchrittlichen als der fortſchrittlichen Aufrufe daß nur Anhänger
der genannten Candidatur zugelaſſen würden Jn früheren
Jahren dachte man an ſolche Bemerkungen nicht es iſt dies
wohl auch ein Zeichen der lebhafteren Bewegung

x Berlin 28 Sept Officiös Die Pauſe welche in
den Verhandlungen mit Rom ſeit der Reiſe des Herrn
von Schlözer nach den Vereinigten Staaten eingetreten iſt
wird in der oppoſitionellen Preſſe ſo gedeutet als hätte die
Regierung mit beſonderer Haſt die Verhandlungen betrieben
und als trete nun an die Stelle dieſer Haſt plötzlich eine nicht
motivirte nickte Dem gegenüber iſt zu bemerken
daß dieſe Haſt eine Erfindung der oppoſitionellen Preſſe iſt
und daß bei allen lebhaften Den für die Befriedigung
der religiöſen rin ihrer katholiſchen Unterthanen die
Regierung ſich nicht hat hinreißen laſſen auf eine Beſeitigung
der Hinderniſſe an der Stelle zuerſt zu drängen wo man das
Gefühl für jene Bedürfniſſe iu ſtärkerem Maße erwarten
mußte Die wiederholte Jnitiative des jetzigen Papſtes hat
zu Verhandlungen geführt die in wiederholten Anſätzen fort
eſponnen jetzt einen neuen Anlauf genommen haben Jm

Monat Auguſt waren auf den 63 Eiſenbahnen welche auch
ſchon im entſprechenden Monat des Vorjahres im Betriebe

Pommerſche Jndenhetze und Verwandtes

Berlin 28 Sept
Geſtatten Sie mir verehrter Herr Redacteur einige kriti

che Bemerkungen über eine Notiz in der dritten Beilage zu
er 224 der SaaleZeitung Mir iſt dieſe Notiz merkwür

dig als ein Beweis für die eifrige und geſchickte Mache der
e chen Hetzfabrik deren eines Product ſich in dieſem

usnahmefalle ſelbſt in ein ſo ſachlich und ſorgſam redigirtes
Organ wie Jhr geſchätztes Blatt iſt zu gliſſiren gewußt
hat Wenn dgſelbſt geſagt iſt die an werde auch in
der nächſten Seſſion des Abgeordnetenhauſes erörtert werden
ſo iſt das allerdings wahrſcheinlich oder ſelbſt zweifellos
Aber wenn Ainzugefügt wird daß conſervativerſeits ein Antrag
auf Erhebung einer Statiſtik des jüdiſchen Grundbeſitzes vor
bereitet und daß von Mitgliedern der Regierung offen zugegeben
werde die Regierung müſſe ſich über ihr Verhalten bei den
nen Krawallen rechtfertigen, ſo tragen dieſe beiden
Mittheilungen den Falſchmünzerſtempel jener Fabrik doch gar
zu deutlich an der Stirn Unſere Conſervativen mögen ja
erade keine genialen Politiker ſein aber einen ſo dummen

Antrag wie den erwähnten ſtellen ſie ſicherlich nicht vielleicht
beantragen ſie eine Statiſtik über den Procentſatz der jüdiſchen
Gründer in der Schwinvelperiode oder der jüdiſchen Wucherer
oder etwas dem ähnliches aber den jüdiſchen Grundbeſitz
als einen moraliſch politiſchen Schaden hinzuſtellen und dadurch
ſich ſelbſt in den häßlichen Verdacht zu bringen als betrieben
ſie die Judenhetze aus grüngelbem Neide zu dieſer ſelbſtmörderiſchen Handlungsweiſe haben unſere Conſervativen wirk

lich keinen Anlaß
Ebenſo ſtent es mit dem angeblichen Schuldbekenntniß unſerer

Regierung betreffs der pommerſchen Krawalle So wie

wirklich fragen welcher von ihnen in den vertrauten Buſen
eines philoſemitiſchen Jnterviewers ſein reuiges pater peccavi D

Man denke ſich einen Abgeſanden des Berre hatörſencouriers oder der Frankfurter Zeitung mitliner

den eiſernen Kanzler de und wehmüthig in Thränen zer
floſſen Mich perſönlich muthet dies Bild um ſo komiſcher an
als ich eben von einem r rn in Ferienaufenthalte
in Hinterpommern zurückgekehrt bin und aus eigener An
ſchauung über die dortige Judenhetze urtheilen kann Die
Berichte der hieſigen Philoſemitenblätter über die pommerſchen
Vorgänge ſind eine wahrhaft klaſſiſche Jlluſtration zu dem
geflügelten Worte des Herrn Virchow Niemals iſt ſo viel
elogen worden wie in unſerer Zeit Es iſt wahr daß ineuſtettin Schievelbein und Stolp einigen jüdiſchen Wucherern

und Schnapshändlern die Fenſterſcheiben zerſchlagen und die
Möbel zertrümmert worden ſind es iſt ebenſo wahr daß die
Ortspolizeibehörden ungewohnt derartiger Vorkommniſſe in
der erſten Ueberraſchung hier und da falſche und unzulängliche
Maßregeln gegen ihre Wiederkehr getroffen haben aber es iſt
erlogen daß die hinterpommerſchen Juden von ihren deutſchchriſtlichen Mitbürgern gehetzt wurden und es iſt ebenſo

erlogen daß die Behörden abſichtlich und wiſſentlich dieſe
Hetze irgendwie er hätten ſei es auch nur durch
ſchweigendes Gehenlaſſen

Die wirklichen Exceſſe ſind unentſchuldbar aber ſie ſind
durchaus nur localer und ſporadiſcher Natur geweſen Jm
Uebrigen werden die Geſchädigten vollen Erſatz für ihre Ver
luſte erhalten und die Schädiger nach der gebührenden Strenge
des Geſetzes geſtraft werden bei den gerichtlichen Verhand
lungen wird hoffentlich auch die Frage nicht ganz unberück
ſichtigt bleiben wie viel Menſchenfrieden zerſchlagen und wie
viel Menſchenglück zertrümmert worden iſt ehe die beſagten
Fenſterſcheiben und Möbel einer blinden und verwerflichen
Rachſucht geopfert wurden Was die allgemeine Stellung der
Juden in Hinterpommern angeht ſo genießen diejenigen von
ihnen welche einen ehrlichen und ſaubern Erwerb treiben die
ganze und volle Achtung die ihnen gebührt Niemand denkt
daran ſie auch nur ſchief anzuſehen und ich kann Sie ver
ſichern daß ſie ſelbſt nicht die geringſte Beſorgniß empfinden

as Geſchrei über die dortige Judenhetze kommt von
ſolchen Juden her die nicht an übermäßig ſaubern Fingern

hadamantosmiene vor dem Fürſten Bismarck und
leiden ihnen haben die Vorgänge in Neuſtettin Schievelbein

das Lamento welches ſie in den hieſigen Philoſemitenblättern
erheben iſt nur um mit Schiller zu ſprechen

Der Rieſenſchatten ihrer eignen Schrecken
Jm hohlen Spiegel der Gewiſſensangſt

Geſtatten Sie mir verehrter Herr Redacteur Jhnen die
Verſicherung zu geben daß in den meiſten hinterpommerſchen
Städten aus welchen antiſemitiſche Unruhen gemeldet worden
ſind auch nicht der Schatten eines Vorkommniſſes ſich gezeigt
hat welches dahin gedeutet werden könnte Jch hielt michLeiſpielsweiſe längere Zeit in dem Städtlein Schlawe auf wo

die vorſorgliche Obrigkeit jede leere Mauerecke mit eindring
lichen Warnungen gegen die ſchweren Folgen des Landfriedens
bruches tapezirt hat obgleich zwiſchen der chriſtlichen und
jüdiſchen Bevölkerung das vollkommenſte Einvernehmen herrſcht
und nicht die leiſeſte Reibung vorgekommen war Mitten in
dieſem tiefſten Frieden leſe ich zufällig eines Morgens ein fort
ſchrittliches Blatt aus Berlin in welchem mit der höchſten
ſittlichen Entrüſtung Judenkrawalle aus Schlawe berichtet
wurden Jn der That Herr Virchow hat Recht niemals iſt ſo
viel gelogen worden wie in dieſer Zeit Die philoſemitiſche Hetze
der hieſigen Blätter trägt übrigens ein gerüttelt und geſchüttelt
Theil der Schuld an den wirklich vorgekommenen Ausſchrei
tungen So war wochenlang von Stolp berichtet worden die
Stadt befinde ſich in höchſter Aufregung und man warte nur
den Ausmarſch der Truppen zum Manöver ab um gegen die
dortigen Juden loszugehen Ich reiſte auch nach Stolp und
fand die Stadt in tiefſter Todtenſtille Jedermann lachte über
die Prophezeiungen der hieſigen Blätter und war nun neugierig
was beim Ausrücken der Garniſon geſchehen würde Dieſes
Ereigniß trat zwei Tage ſpäter ein natürlich ſammelten ſich
ſtarke Haufen müſſiger und neugieriger Gaffer und nun ent
ſpannen ſich aus dieſem Gedränge die bekannten Krakehle die
zwar auch ſtark übertrieben von dem Magiſtrat der Stadt
ſelbſt nur unbedeutend genannt aber immerhin beklagenswerth
genug geweſen ſind Jn Stolp iſt der Gedanke an derartigen
Unfug recht iſſentlich von den philoſemitiſchen Gegnern groß
gezüchtet worden von wem und in welcher Abſicht dann der

und Stolp freilich einen unmäßigen Schrecken eingejagt allein zündende Funke in das Pulverfaß geſchleudert wurde iſt be



waren und zur Vergleichung gezogen werden konnten die Ein
nahmen bei 35 Bahnen höher bei 26 niedriger als in dem
ſelben Monat des Vorjahres in dem an vom 1 Ja
nuar bis Ende Auguſt d J bei 26 Bahnen höher und bei
34 niedriger als in demſelben Zeitraume des Vorjahres

Berlin 29 Sept Ueber den Beſuch S M des Kaiſers
am Stuttgarter Hofe wird noch J berichtet S M
der Kaiſer fuhr geſtern 28 d Vormittag mit dem
Könige in einem mit 6 Trakehnern beſpannten Daumont nach
dem Kannſtatter Volksfeſte Vieltauſendſtimmiger Jubel be
grüßte hier beide Monarchen Jn dem königlichen Zelte unter
hielt ſich der Kaiſer auf das Freundlichſte mit den dort ver
ſammelten fürſtlichen Perſonen namentlich mit dem Prinzen
und der Prinzeſſin Wilhelm und dem Prinzen von Weimar
Die ſodann vorgenommene Beſichtigung des PreisViehes und
das Wettrennen intereſſirten und beluſtigten S M ſichtlich
Um 12 Uhr fuhren beide Majeſtäten unter den begeiſterten
Hochrufen des Volkes zum Denkmal des Königs Wilhelm und
ſodann nach dem Luſtſchloß Wilhelma wo das Diner einge
nommen wurde Um 31 Uhr fuhr der Kaiſer nach der
Station Feuerbach und beſtieg daſelbſt mit ſeinem Gefolge
den Extrazug welcher ihn nach Baden Baden zurückbrachte
Die Zeitungen bringen Artikel über den überaus herzlichen
Empfang des Kaiſers welchem alle Herzen in Schwaben ent
gegenſchlagen Der Kronprinz und die Frau Kronprinzeſſin werden bereits am nächſten d den 3 Oct

aus BadenBaden wieder in Berlin reſp im Neuen Palais
bei Potsdam eintreffen Die jüngſten Kinder der kronprinz
lichen Herrſchaften die Prinzeſſinnen Viktoria Sophie und
Margarethe welche ſeit ihrer Rückkehr aus England auf Gut
Bornſtedt Aufenthalt genommen hatten werden bereits am
Sonnabend vorher von dort nach dem Neuen Palais über
ſiedeln Der Prinz Karl kam geſtern Vormittag von
Potsdam nach Berlin Heute Abend oder morgen Vormittag
gedenkt derſelbe ſich von I nach Jagdſchloß Hubertusſtock
zu begeben und zur Abhaltung von Jagden dort bis zum
nächſten Montag zu verbleiben Der Prinz Albrecht trafam Mittwoch Arend aus Hannover hier ein verweilte kurze

Zeit in ſeinem hieſigen Palais in der Wilhelmſtraße und reiſtealsdann um 11 Uhr begleitet von ſeinem perſönlichen

Adjutanten nach Schloß Kamenz in Schleſien weiter wo
derſelbe mit ſeiner Gemahlin und ſeinen Söhnen ſo lange
das Wetter Finſtig bleibt zu bleiben gedenkt S kaiſerl
Hoheit der Großfürſt Michael von u und die
Großfürſtin Olga nebſt Sohn Großfürſt Nicolaus welche
vor einigen Tagen aus dem Süden kommend zum Beſuch
nach Ludwigsluſt gereiſt waren treffen vorausſichtlich morgen
Abend von dort hier wieder ein um noch an demſelben Abend
nach St Petersburg weiterzureiſen Heute Vormittag wird
wie man der Kr Ztg mittheilt in Brandenburg g/H die
Einführung des Staatsminiſters a rigen berpräſi
denten von Heſſen Grafen Botho zu Eulenburg als
Domherr von Brandenburg ſtattfinden

Ueber das Befinden Jhrer Maj der Kaiſerin giebt
der Reichsanzeiger von geſtern Abend officielle Auskunft
Danach ſind im Befinden derſelben zwar langſame Fortſchritte
bemerkbar jedoch wird Jhre Maj noch fortgeſetzt größter
Schonung bedürfen und nimmt daher an den täglichen Diners

M

r noch ſtrittig hoffentlich werden auch hier die gericht
lichen Verhandlungen die nothwendige Aufklärung ſchaffen

Wahrlich jeder ernſthafte und wirkliche Patriot ſollte ſich
freuen daß die Dinge auf dieſem Gebiete nicht ſo ſchlimm
liegen wie man gemeiniglich annimmt Die SaaleZeitung
r gemäß ihrer ernſtſachlichen den gewiſſenloſen Hetzern auf

eiden Seiten rückſichtslos entgegentretenden Haltung ſchon
vor Jahr und Tag darauf hingewieſen daß wenn dieſe häß
liche Frage nicht eine unbefangene und wiſſenſchaftliche Er
örterung fände ſondern durch wüſtes Lärmen und Toben zu
beſeitigen verſucht würde die allertraurigſten Folgen entſtehen
müßten Nun mit der pommerſchen Judenhetze iſt es noch
ziemlich gnädig abgegangen aber ernſt genug ſind dieſe Vorgänge o um den en und Lügnern auf beiden Seiten
ein warnendes Mene Tekel zuzurufen Ob es gehört werden
wird wer vermag es zu ſagen Gering genug erſcheint die
Hoffnung wenn man ſieht daß ſelbſt eine in erſter Reihe zu
ruhiger und ſachlicher Haltung verpflichtete Verſammlung wie
der deutſche Schriftſtellertag in Wien philoſemitiſche Hetze
treibt Jhr Wiener Herr Correſpondent hat bereits mit be
rechtigtem Unwillen auf dieſen Vorgang hingewieſen es mögen
nur noch einige kurze Bemerkungen zu demſelben geſtattet ſein
Wenn Herr ECaſtelar in ſeiner Anſprache an den S riftſtellertag
die deutſche Judenfrage ſo darſtellt als ob unſere jüdiſchen
Mitbürger um ihres Glaubens willen in mittelalterlicher Weiſe
verfolgt würden ſo I pet er einfach einen verleumderiſchen
Blödſinn der kein Wort ernſter Kritik verdient auch ſoll
hier weiter nicht betont werden daß dieſer bombaſtiſche
Schwätzer als Präſident der Executivgewalt in Spanien den Staatſo in Grund und Boden ruinirt et daß derſelbe nur noch

durch einen brutalen Säbelſtaatsſtreich gerettet werden konnte
obgleich Herr Caſtelar dadurch wirklich ſo vielen Stoff reu
müthiger Betrachtung über ſeine eigenen Thaten gewonnen
haben dürfte daß er am wenigſten in ſeiner baaren Unwiſſen
3 durchbohrendem Gefühle ſig zum Sittenrichter über andere

ationen aufwerfen ſollte einlicher iſt daß dieſer ſelbe
Caſtelar den deutſchen Kaiſer und das deutſche Reich in den
ſpaniſchen Cortes mit den infamſten Verleumdungen zu be
ſudeln verſucht hat darnach hätte man billig von einem
deutſchen Schriftſtellertage ſo viel Ehrgefühl und Vater
landsliebe erwarten ſollen ſich mit dem bankerotten
Du nicht weiter einzulaſſen Wenn ſtatt deſſen die

ehauptung dieſes Jndividuums daß die jüdiſche Race das
Uebergewicht in der Welt zu beanſpruchen habe von deut
ſchen Schriftſtellern mit frenetiſchem Jubel begrüßt worden
iſt ſo wird man ſi
alberne Unverſchämtheiten ſelbſt die langmüthige Geduld des
deutſchen Michels ebenſo ermüden wie die ſchlimmſten Aus
ſchreitungen der Henrici und Genoſſen

Hoffentlich bleibt die SaaleZeitung wie e ſo auch
fortan ihrem alten reinen Banner treu jeden ehrlichen und
ſauberen Menſchen zu achten gleichviel ob er Chriſt Jude
Türke oder was ſonſt iſt aber auch jede Lüge jeden Schwindel
jeden Wucher zu brandmarken nicht nur wenn ſie von deut
ſcher oder türkiſcher ſondern auch wenn ſie von jüdiſcher Seite
betrieben werden Weder Judenhetze noch Judenherrſchaft
die gleiche Berechtigung aller Staatsbürger iſt das einfache
und klare mit dem Liberalismus ſelbſt zuſammenfallende Be
kenntniß welches ebenſo die philo wie die antiſemitiſchen
Hetzereien verurtheilt F Mehring

nicht wundern dürfen daß dergleichen M

zu denen Se Maj der Kaiſer einige Perſonen von Diſtinktion
zu befehlen pflegt nicht h Aus dieſem Grunde wird auch
in dieſem Jahre von der ſonſt üblichen Feier des Allerhöchſten
Geburtsfeſtes durch eine Excurſion in das Land abgeſehen
werden müſſen und wird Jhre Majeſtät an dieſem Tage außer
den anweſenden fürſtlichen P perſönliche Gratula
tionen nicht entgegennehmen Fönnen

Die jüngſte Nummer der Prov Correſp ſchließt einen
Artikel Zum kirchlichen Frieden mit den Worten Zunächſt
iſt zu wünſchen daß es dem erſten im Einverſtändniß der
Regierung mit dem Papſt ernannten Biſchof vergönnt ſei
nicht blos reichen Segen in ſeinem Sprengel zu ſtiften ſon
dern auch für das weitere Vaterland ein Biſchof des
Friedens zu werden damit ſich an ihm die hohen Er
wartungen erfüllen welche der Kaiſer und der Papſt auf ihn
geſetzt haben

Die zur Zeit auftauchenden Nachrichten über die Berufung
des Bundesraths ſind nur auf Vermuthungen zurück
zuführen Da der Reichstag im November zuſammentritt ſo
muß füglich die Berufung des Bundesraths im October er
folgen Ueber den Termin der Berufung iſt noch gar kein
Beſchluß gefaßt zumal da augenblicklich über die dem Bundes
rath zu machenden Vorlagen noch in keiner Weiſe etwas feſt
ſteht Man iſt geſpannt darauf ob und in wie weit für die
Zuſammenſetzung bezw Ernennung der Bundesrathsausſchüſſe
Aenderungen eintreten werden

Die Köln Ztg vernimmt von guter Seite daß wenn
es dem Nei n de gelingen ſollte durch ſeine eifrige
beſonders auch auf die unteren Volksſchichten denen die größten
Verſprechungen gemacht werden gerichtete Wahlagitation einen
Neichstag zuſtande zu bringen en Mehrheit auf den Namen
Bismarck gewählt iſt dann ſofort zwei Maßregeln zu gewärtigen ſeien eine Vorlage wegen Einführung des Tabaks

monopols und eine zweite wegen Erhöhung der Korn
und Viehzölle

Der Vorſitzende des Vereins für Deutſche Recht
ſchreibung Profeſſor Michaelis theilt mit daß nunmehr
nachdem auch das Großherzogthum Heſſen ſich für die Putt
kamerſche Orthographie ausgeſprochen die neue Rechtſchreibung
in allen deutſchen Staaten eingeführt ſei Es exiſtire
keine Schule mehr in Deutſchland in welcher nicht die neue
Orthographie gelehrt und in allen Klaſſen angewandt werde
Der Unterricht erfolge nach verſchiedenen ahnte gleicher
Methode nur Baiern habe ſich einige Eigenthümlichkeiten vor
behalten Jn allen Miniſterien und Reichsverwaltungen ſei
gleichfalls die neue Rechtſchreibung eingeführt

Zu verſchiedenen Malen und erſt noch in der letzten Seſſion
hat ſich das Abgeordnetenhaus mit der Erhöhung des Penſionsfonds für Lehrer beſchäftigt Man erfährt jetzt daß

die Frage der Altersverſorgung der Lehrer an den Volks und
Bürgerſchulen im Allgemeinen bei der Regierung günſtige Auf
nahme gefunden hat und daß vom Cultusminiſter für den
nächſten Etat Anträge auf Verſtärkung der bis jetzt unzurei
chenden Mittel geſtellt worden ſind Zunächſt ſind die Pro
vinzialregierungen und Conſiſtorien aufgefordert worden Nachweiſe über die bisher aus Staatsmitteln zu Penſionsbei

trägen für Lehrer verwendeten Geldſummen einzuſenden

Die Staatsregierung ſoll wie nach der Conſ Corr verlautet mit dem Plage umgehen eine Verſtaatlichung der

Provinzial Feuerſocietäten herbeizuführen Das wäre
eine in der vor einigen Tagen ſchon von der Germania
gebrachten Nachricht

Dresden 29 Sept Vom evangeliſchen lutheriſchen Landes
conſiſtorium iſt q9zzen den Paſtor an der Dresden Neuſtädter
Dreikönigskirche Dr Sulze eine Disciplinarunterſuchung einge
leitet worden nachdem es denſelben zu einer ſchriftlichen Ausſprache
bezüglich der von ihm Zeitungsmittheilungen im Confir
mandenunterricht gethanen Aeußerungen aufgefordert und wie
dem Deutſchen ProteſtantenBlatt zu entnehmen iſt dem Sinn
nach folgende Erklärung von ihm erhalten hat Den ebionitiſchen
Ausdruck bloßer Menſch gebraucht Sulze nicht weil er ihn für
falſch hält Die ar Menſchheit Jeſu betont er entſchieden
denn wem ſie zweifelhaft der dispenſire ſich von der Nachſrige
Jeſu und damit von ſeiner n Lebensaufgabe Die That
ſache Gott war in Jeſu halte Sulze feſt weil er überhaupt das
Chriſtenthum die Religion den Glauben an das Gottesreich ſt
halte Weiteres könne die Kirche von ihm nicht fordern und laſſe
er ſich kein knechtiſches Joch auferlegen

München 28 Sept Der Landtag iſt heute im Auftrage
des Königs durch den Prinzen Luitpold feierlich eröffnet worden

Karlsruhe 28 Sept Die badiſche Generalſynode welche
geſtern eröffnet worden iſt wählte heute Bluntſchli Heidelberg
zum Präſidenten Prälat Doll Karlsruhe zum VicePräſidenten
Bluntſchli nahm die Wahl mit einer längeren Rede an in welcher
er erklärte daß alle Richtungen für die Grundlage der Kirche

leich berechtigt ſeien und daß wenn die Gegner den höchſten
erth a das Dogmen Bekenntniß n ſeine Partei den

rößten Werth auf die Freiheit des Bekenntniſſes lege Der
Präſident des Oberkirchenraths brachte 11 Vorlagen ein darunter
eine h den Entwurf für die Feier eines gemein
ſamen ehe in der gen geren deutſchen Landes
Se ſowie eines L eligionsunterricht in den
Schulen

m dJ

eitfadens für den

Zu den Wahlen
n Schleuſingen 27 Sept Geſtern Abend 8 Uhr hielt

Herr Profeſſor Stengel aus in dem Saale des hie
ſigen Schützenhauſes vor einer zahlreich beſuchten Wählerverſamm
lung einen Vortrag worin er als Candidat der vereinigten libe
ralen Partei hier ſeine politiſchen Anſichten und Grundſätze klar
darlegte Aus dem ganzen r erkannte man den intelligenten
in alle Verhältniſſe auf den Gebieten der SteuerReform der
Wirthſchaftspolitik und des gewerblichen Lebens tief eingeweihten

ann den klaren Denker der durch ſchlagende Beiſpiele ſeine Be
hauptungen einleuchtend und begreif zu machen wußte Wie
über die Monopolfrage und andere wichtige Gegenſtände ſo ſprach
er nicht minder klar und einleuchtend über Schutzzoll und Frei
u über Haftpflicht und n sverſicherungsgeſetz u dgl m

eine Rede mit vielem Beifall von den T rnen aufgenommen
wird jedenfalls ihre gute Wirkung nicht verfehlen

x Suhl 27 Sept Das liberale Wahlcomite für den Wahl
kreis Erfurt Schleuſingen Ziegenrück iſt ungemein rührig
für die Wahl des Profeſſor Stengel aus Heidelberg Letzterer
hat bereits in den Städten Erfurt Suhl und Schleuſingen undan vielen Orten auf dem Lande Wahlreden gehalten

t Gera 28 Sept Die Fortſchrittspartei tritt auch bei uns
mit her Rührigkeit in den Wahlkampf Am 25 d fand im
benachbarten Köſtritz eine von fortſchrittlicher Seite einberufene
Verſammlung ſtatt in welcher Rittergutsbeſitzer Roh land aus
Etzoldshain bei Meuſelwitz ſowie der Candidat der Fort

ſchrittspartei für den hieſigen Wahlkreis Dr Max äuä chBerlin
geſprochen haben Wie berichtet wird ſoll die Verſammlung indeß
nur von ca 60 Perſonen beſucht geweſen ſein von welchen ein
Theil aus Gera und Langenberg gebürtig geweſen ſein ſoll

Von demjenigen Theil der Wählerſchaft des dritten braun
ſchweigiſchen Wahlkreiſes dem Herr Hobrecht nicht entſchieden
genug iſt Frhr v Stauffenberg als Candidat aufgeſtellt
worden Herr Staatsminiſter a D Hobrecht iſt im Kreiſe
Maſrienwerder aufgeſtellt

Halle den 29 September
Die hieſige Reichsbankſtel le erſucht uns den betheiligten

Handelsſtand darauf aufmerkſam zu machen daß die Rechnungenüber Wechſel alſo z die Diskontnoten für die Reise
bank ſofern ſie über Beträge von mehr als 300 M lauten
vom 1 October er ab einer Stempelabgabe von M 0,20
unterliegen Bezüglich der Form der Stempelverwendung ſind
die Vorſchriften zu III 10 der Ausführungsbeſtimmungen des
Bundesrathes vom 7 Juli cr Deutſcher Reichsanzeiger
Nr 166 namentlich die in Nr 10 Abſatz 4 aufgeſtellten
Erforderniſſe genau zu beobachten Dieſelben lauten

Die Verwendung der Marken muß in folgender Weiſe bewirkt
werden Die Marken ſind auf der Vorderſeite des Schriftſtücks
aufzukleben Jn jeder einzeln aufgeklebten Marke muß das
Datum der Verwendung derſelben auf dem Schriftſtück und
zwar der Tag und das Jahr mit arabiſchen Ziffern der Monat
mit Buchſtaben an der u den Vordruck bezeichneten Stelle
niedergeſchrieben werden Allgemein übliche und verſtändliche
Abkürzungen der Monatsbezeichnung mit Buchſtaben ſind zu
ſäſſig z B 8 Okt 1881 7 Sept 1882

ußerdem muß der Name oder die Firma Desjenigen der
die Marke verwendet auf der letzteren niedergeſchrieben werden
Es genügt jedoch wenn nur ein Theil des Namens oder derFirma auf die Marke zu ſtehen kommt der andere Theil auf
das Schriftſtück ſelbſt oder auf andere etwa zur vollſtändigen
Verſteuerung des letzteren erforderliche Marken oder auf beide
hinüberreicht

Der Name bezw die Firma und das Datum müſſen mittelſt
deutlicher Schriftzeichen ohne jede Raſur Durchſtreichung oder
Ueberſchreibung niedergeſchrieben werden

Am 1 October tritt Ober Bahnhofsinſpector
Leidhold hier in den Ruheſtand Derſelbe iſt im Jahre 1845
in den Dienſt der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft getreten
5 den Bau dieſer Bahn mit zu Ende geführt und war vom

ahre 1847 an Bahnhofsvorſteher in Weißenfels 6 in Merſeburg
etwas über 3 und hier ziemlich 25 Jahre Während ſeiner hieſigen
Dienſtzeit iſt Herr Leidhold durch verſchiedene Orden und zwar
den herzogl Gothaiſchen Altenburgiſchen Anhalter und den fürſtl
SchwarzburgRudolſtädtiſchen ſowie das Allgemeine Ehrenzeichen
ausgezeichnet worden Jn dem langen Zeitraume den Herr
Leidhold hier verlebte hat ihn gewiß jeder Hallenſer kennen und
achten gelernt Möge dem jetzt in ſeinem 71 Jahre ſtehenden
wackeren Manne noch ein recht langer und heiterer Lebensabend
beſchieden ſein Sein Nachfolger iſt der bisherige Jnſpector in
Gotha Herr Paul

Zum Beſuche des evangeliſchen Vereinstages in
Erfurt vom 3 bis 6 October werden auch auf der Linie
Magdeburg Halle Retourbillets ausgegeben welche unter
der Bedingung fünftägige Giltigkeit haben daß ſie vom
Localcomite mit der nöthigen Tectur verſehen werden

Meteorologiſche Station

28 Sept 10 U Ab 29 Sep t 7 U Mg

d J

Barometer Millim 760,26 762,75
Thermometer Celſius 10,63 6,88Rel Feuchtigkeit 87,4 88,3Wind N1 NW129 Sept 6 Uhr früh Geſtern ein Regentag bei ziemlich
gaſtgnteſ Barometerſtande und ſehr ſchwachrr Luftbewegung
Weſt Bar 760 Nordweſt leicht leicht bewölkt Nebel erm
a 8 Thaupunkt u d Klinkerf Hygrom 3,3 Waſſerwärme
der Saale 9 der Unſtrut 9 Grad

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
28 Sept 8 Uhr morgens r Ruhe der Atmoſphäreund ein von Weſten e Gnbiet hohen Luftdrucks machen

den Eintritt beſſeren Wetters für Mitteleuropa wahrſcheinlich
Haparanda 767 9 Weſt ſtill Regen Wien 767 6 ſtill wolken
los Trieſt 767 13 ſtill bedeckt Nizza 765 18 Nordoſt leicht
bedeckt Paris 769 8 ſtill Dunſt

Provinzial Nachrichten
Der Nahdruck unſerer OriginalCorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geftattet

Eisleben 28 Sept Heute wurde die EphoralConferenz der Schulinſpectoren und Lehrer an der Ephorie
Eisleben abgehalten welche wegen Krankheit des Herrn Superintendenten Conſiſtorialrat Sdeive im Frühjahr nicht ſtatt
finden konnte Nach Mittheilung mehrerer Regierungsverfügungen
folgte die Behandlung des von der Königl Regierung geſtellten
Themas Die Zucht und Arbeit des Lehrers an ihm ſelbſt
Der Referent Lehrer Heſſe von hier beleuchtete daſſelbe nach
ſeiner idealen und practiſchen Seite ſprach von dem Weſen der
Zucht und von der Arbeit die ſie auferlegt als da iſt
prüfung Sorge für eine gar ildung und Uebung chriſt
cher ugenden und zwar dieſe in kirchlichen ehe häus

lichen und bürgerlichen Verhältniſſen Dem Vortrage folgte keine
Debatte Am Sonntage wiederholte ſich in kleinerem Maßſtabe
der Wieſenmarkt zu dem außer den Reſtaurationszelten eine
Anzahl Schaubuden und Carrouſſels ſtehen gelaſſen waren Um
einen Anhalt zur rn dieſes gewiß größten Marktes in
der Provinz zu geben ſei erwähnt daß 933 Budenſtände ver

eben waren die einen Raum von 13,954 Qu Mir beanſpruchten
n Vieh waren aufgetrieben 306 Pferde 285 Kühe 343 Schweine

und 558 Ferkel Jn einer geſtern Abend abgehaltenen Ver
ſammlung hieſigen Beamtenvereins iſt die Gründung einer
Begräbnißkaſſe in welche u die Frauen der Beamten ein
gekauft werden können beſchloſſen worden Die Höhe der
jeweiligen Auszahlung ſoll erſt beſtimmt werden Nachdem der
chriſtliche Gottesacker ſeit einigen Jahren außerhalb der Stadt
verlegt worden iſt hat dies die israelitiſche Gemeinde auch
thun müſſen Der isrgelitiſche Gottesacker ſchließt ſich unmittelbar
an jenen an Als Curioſum verdient erwähnt zu werden daßde gen Tagen ein ſehr mobiler Malkäfer eingefangen

urde
S Eisleben 28 Sept Jn einer auf heute von dem be

treffenden Comite berufenen Verſammlung wurde das ActienCa
ital für die zu errichtende Malzfabrik auf 550,000 M feſtgeetzt W wurden ſofort 690,000 ſo daß 140,000 B
eberzeichnung S Die Bekanntmachung der Repartirung

ſoll innerhalb acht Tagen erfolgen Es ſcheint daß die Zeichner
der Actien ſich meiſt auf Hieſige beſchränken

Nordhauſen 28 Sept Morgen werden es 25 Jahre
daß der Oberlehrer am hieſigen W n Profeſſor Dr
Tell unſerer Stadt angehört Der Jubilar blickt bereits auf eine
a ch Wirkſamkeit zurück und hat ſich hier allgemeiner

chtung und Liebe zu erfreuen Geſtern vor 50 Jahren verab
redeten die Abiturienten am r Gymnaſium bei Gelegen
heit der Maturitätsprüfung nach 50 Jahren wieder zuſammen
zu treffen und zwar auf der Wartburg Und richtig geſtern
waren daſelbſt die noch lebenden 5 Perſonen beiſammen um ſich
ihre funfzigjährigen Erlebniſſe zu erzählen und mit einander fröhlich zu ein s waren dies die Herren Paſtor Vörger a
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Denſo aus Minden Conſul
aus Dresden Profeſſor Schietſack aus Stendal und Paſtor

wer Schleiffer aus Eiſenach Das war ein fünfzigjähriges Abi
turientenJubiläum

D Schafftedt 28 Sept Jm Anſchluß an unſere früheren
Mittheilungen können wir heute berichten daß das Comite Sonn
ſag den 9 October zur Abhaltung des euerwehrfeſtes
definitiv beſtimmt hat Es werden zu dieſer Feſtlichkeit nicht nur
ämmtliche Vereine ſondern auch alle diejenigen eingeladen welche
en Beſtrebungen der Freiwilligen h er ihre Sympathie
uwenden wollen Wünſchen wir unſererſeits dem Feſte das beſte

etter und allſeitige Betheiligung

Kingleben bei Erfurt JuſtizratSan

Dem Seminar Muſiklehrer Lahſe zu Eisleben iſt das
Prädikat Muſikdirector beigelegt worden

o Kaſſel 28 Sept Von einem furchtbaren Brand
unglücke iſt wie geſtern bereits telegraphiſch gemeldet vorgeſtern
das Dorf Dalherda a d Rhön Kreis Gersfeld heimgeſucht
worden Das Dorf iſt ſchon 1842 bereits einmal gänzlich abge
brannt und iſt von einer durchweg armen Bevölkerung meiſtens
Holzhackern bewohnt Montag Vormittag 11 Uhr brach nun
wieder einmal ein verheerendes Feuer aus und legte bis gegen
Abend mehr als Dreiviertel des aus etwa 100 Häuſern be
ſtehenden Dorfes in Aſche Nach den bis jetzt eingegangenen
Nachrichten wüthet das Feuer noch immer und es iſt wenig Hoff
nung vorhanden von dem Dorfe überhaupt noch viel zu retten
da es an Waſſer fehlt und die 13 Feuerſpritzen welche vergeblich
des Brandes Herr zu werden verſuchten bereits mit Miſtjauche
löſchen mußten Die Feuerſpritze des Dorfes iſt verbraunt an
der Kirche und am Pfarrhauſe ſind nur die Dachſtühle abgebrannt
das Schulhaus wurde gerettet Das Feuer entſtand in der Be
hauſung des Wirthes Gröſch während aber dieſe vom Feuer
faſt verſchont blieb trieb der Wind die Flamme auf die gegen
überliegenden Gebäude und ſo das ganze Dorf entlang ſodaß
allein über 60 Wohngebäude eingeäſchert wurden Der Waſſer
mangel ſowie der herrſchende Südweſtwind ſind die Haupturſache
daß die Feuersbrunſt ſo gewaltige Dimenſionen annehmen konnte
Ein Feuerwehrmann wurde getödtet
Wieder andere Perſonen darunter mehrere kleine Mädchen werden
vermißt und ſind wahrſcheinlich in den Flammen umgekommen
Die Noth iſt unbeſchreiblich groß es fehlt an Allem
hauptſächlich an den nothwendigſten Kleidungsſtücken
und Lebensmitteln Es war wenig oder gar nichts verſichert
Der Jammer unter der von Haus aus armen nun auch noch
ihres Obdaches beraubten Bevölkerung iſt unbeſchreiblich Die
Rhöngegend iſt überhaupt durchweg wenig bemittelt und daher
die nächſte Umgebung nicht im Stande das hier entſtandene
gräßliche Leid zu heben Hilfe thut noth Helfe wer kann
Wer raſch giebt giebt doppelt Nähere Nachrichten über
die Einzelheiten des Unglückes fehlen noch

f Gera 28 Sept Jn der Nacht zum Montag wurden auf
ine von Ronneburg nach hier drei Raub anfälle aus

geführt Die W Perigergr waren nach Ausſage der Angefallenen
zwei mit Ueberzieher und Cylinder bekleidete mit Regenſchirmen
verſehene Jndividuen Zuerſt verlangten ſie von einem in Beglei
tung eines Knaben aus einem benachbarten Dorfe kommenden
älteren Manne die Baarſchaft ließen denſelben aber auf ſeine
Verſicherung hin er habe gar nichts bei ſich ſeines Weges ziehen
Dann hielten ſie einen Fuhrknecht aus der Brauerei Schmöllewelcher Bier nach r fahren hatte an Dieſer händigte den
Strolchen ſein Geldtäſchchen mit 4 M Jnhalt aus worauf
auch er ſammt dem Geſchirr ſeine Straße weiter ziehen konnte
Ein hierauf des Weges kommender Weber aus Ronneburg ſetzte
ſich zur Wehr und erhielt bei dem ſich entſpinnenden Handgemengeeinen Schuß ins Geſicht der ihm eine Kinnlade zerſchmetterte

Nachdem an den hieſigen Bürgerſchulen mit Beginn des lau
fenden Schuljahres zwei neue Lehrer angeſtellt worden ſind in
vergangener Woche abermals drei gewählt
amtirt z Z in Halle

Vermiſchtes
Der Kaufhof in Moskau, der wie wir bereits geſtern nach

einem Telegramm melden konnten in Brand gerathen war iſt im
Laufe des geſtrigen Vormittags mit Ausnahme einiger weniger
Läden total eingeäſchert Das Feuer war bis Mittag noch nicht
gelöſcht die Verluſte ſind enorm

Durch eine große Feuersbrunſt iſt vor kurzem die Stadt
Jeremie auf Jamaica faſt gänzlich zerſtört worden Der ange
richtete Schaden wird auf 500,000 Dollars veranſchlagt

Ein Unglücksfall, der wahrſcheinlich mehrere Opfer an
Menſchenleben fordern wird ereignete ſich geſtern Vormittag beim
Bau des neuen Berliner Stadtbahnhofes an der Königsbrückedadurch daß beim Heraufwinden eines 18 Centner ſchweren

eiſernen Bogens ein Zapfen kam Krahn brach Jnfolge deſſen
ſtürzte der Krahn mit dem Bogen und einem Theile des Gerüſtes
zwei Arbeiter mit ſich reißend bis auf den aus Quaderſteinen
erbauten Perron in dabei wurden noch drei Arbeiter verletztim Ganzen ſind fünf Arbeiter ſchwer verwundet uuter dem Ge
bälk und den Eiſentheilen hervorgezogen worden und zwar in
einem Zuſtande daß nur wenig Hoffnung vorhanden iſt ſie am
Leben zu erhalten

n rei Jn einem Bierlokale der Markgrafenſtraße in
Berlin findet ſich über dem Stammtiſch folgender Vers der gewiß
manchem gemüthlichen Biertrinker aus der Seele prochen iſt

Wer hier am Tiſch von Wahlen ſpricht
i Stöcker Virch ow Lanzen brichtnd ſich in Wühlerei verſucht
Der ſei verflucht

Erwähnt er dann noch mal die Wahlen
So ſoll er einen Schoppen zahlen
Pro fisco werd der ausgetrunken
Und jener Wähler rausgeſtunken

Fünfzig Damen ſind in einem auf dem Berliner Packhofe
ſt gerichteten Bureau mit dem Abſtempeln der Werthpapiere

eſchäftigtr 3 Seitenſtück zum Knochenverkauf von Plewna meldet

der officiöſe Diritto Den bei Mentana gefallenen Gari
baldianern hat man ein Denkmal erbaut und dabei ihre Gebeine
in einem Oſſuarium beigeſetzt Als Hüter wurde ein Exgendarm
angeſtellt Seit einiger Zeit verlautete nun daß der ſaubere

üter die Knochen der gefallenen Rothhemden verkaufe Der
aribaldiſche Jnvalidenverein entſendete deshalb zwei ſeiner Mit

glieder im Einverſtändniß mit der Stadtbehörde von Mentana
an Ort ſtnd Stelle um der Sache auf den Grund zu gehen
Sie traten als Touriſten auf und wirklich verkaufte ihnen der
Zu Revolutionsdenkmals ein ganzes Bein Dem treuen

dirten iſt ſofort das Handwerk gelegt worden
Die Cholera iſt wie dem Wiener Fremdenblatt aus

Alexondrien telegraphirt wird auch in Mekka ausgebrochen Von
153 bis zum 6 Sept in Aden gemeldeten Cholerafällen ſind 119
tödtlich verlaufen
e

Vereine und Verſammlungen
Thüringiſche Conferenz für innere Miſſion

Originalbericht der Saale Zeitung

II f Gera 27 Sept
Jn der Hauptverſammlung hielt Pfarrer Guſtav Schloſſer

aus Frankfurt a/M eine Capacität in dieſer brennenden Angelegenheit den Hauptvortrag über Die Vagabondage Es

mehrere andere verletzt V

er Eine dieſer Herren

hieße den mir zugemeſſenen Raum ganz bedeutend überſchreiten
wollte ich das Aen auf einer Fülle des intereſſanteſtenaber auch erſchreckenden Materials baſirende Referat auch nur
mit einiger T ollſtändigkeit reproduciren Es möge eine Flizze
deſſelben genügen Es mögen zunächſt einige Zahlen über die
Menge der Vagabonden der katilinariſchen Exiſtenzen ange
führt ſein Durch Stuttgart kamen im Januar 1879 1800
vagabondirende Menſchen das ergiebt pro Jahr die Summe von
21,600 Dieſelbe Zahl übernachtete im Februar d d in
Offenbach Das kleine von den Verkehrsſtraßen weit abgelegene
Wernigerode wurde von 6000 abgebettelt Die Geſammtzahl der
Landſtreicher welche im Winter von 1877 auf 78 die von
Hannover durchzogen wird mit annähernder Richtigkeit au
10,000 angegeben Nach einer in Württemberg angeſtellten Be
rechnung zählte man im Januar 1878 in einem Diſtrikt von 186
Gemeinden 77,687 allein durchziehende Bettler Jn Frankfurt a M
werden wöchentlich durchſchnittlich 100 fremde Bettler zur Haft
gebracht das ergiebt 52,000 pro Jahr Man hat berechnet daß
das tägliche Budget für die obenerwähnten 10,600 Mann 10,000
Mark beträgt das jährliche alſo 3,650,000 M Für ganz Deutſch
land gäbe dies etwa die Summe von 36,500,000 M nicht ge
rechnet die Gaben an Naturalien und Kleidungsſtücken und die
ungeheuren Verluſte an Arbeitskraft Dabei ſind dieſe Summen
in keiner Weiſe als Liebesgaben zu bezeichnen Sie ſind ohne
Segen für Geber und Empfänger eine r von welcher
der Bettler ſelbſt keine Spur von Gewinn oder gar Segen hat
Das Vagabondenheer iſt darum nichts anderes als ein freſſendes
Capital das am Wohlſtand der Bevölkerung zehrt Jn Saalfeld
wurde ein Vagabond für einige Zeit eingeſteckt Als die Zeit
abgelaufen und er die Zelle verlaſſen ſollte weigerte er ſich deſſen
ehe man ihm einen neuen Anzug gegeben Der wurde verweigert
Als aber der Gefängnißwärter wieder in die Zelle kam hatte der
Stromer alle Kleidungsſtücke in tauſend kleine Fetzen zerriſſen ſo
daß nichts übrig blieb als daß die Stadt ihm einen neuen Anzug
beſchaffte Die äußere Erſcheinung des Vagabonden ſchildert
Gerhard v Amyntor treffend in ſeinen Hypochondriſchen Plau
dereien Das Jnnere derſelben iſt Arbeitsſcheu Ab
ſtumpfung Verdumpfung und Verſumpfung Von
Wichtigkeit iſt die Frage Wie wird der Vagabond Vagabon
dage kommt nur in den Zeiten der Auflöſung des Volks und
Gemeinſchaftslebens vor Daß der Krieg nicht Urſache der

agabondennoth iſt darf beſtimmt behauptet werden auch die
Arbeits und Verdienſt loſigkeit im letzten Grunde nicht
Sie iſt aus der Geſammtentwickelung unſerer Zeit zu erklären
Die Frage Wie iſt zu helfen beantwortet Schloſſer dahin Mit

Almoſen nicht wäre ihre Vertheilung auch noch ſo gut geordnet
Sie beſeitigen im beſten Falle nur die augenblickliche Folge der
Noth nicht die Noth ſelbſt Sie ſind meiſt Verſchwendung
Aufgabe bleibt zu ſinnen und zu arbeiten daß man die Er
werbfähigen unter den Vagabonden in eine Lage bringt wo
ſie arbeiten und erwerben können und müſſen ebenſo die
theilweiſe Erwerbfähigen Nur die Erwerbunfähigen ſind
zu unterſtützen doch ſo daß ſie nicht mehr als Stromer das
Land durchziehen Vor Allem ſind die Quellen zu verſtopfen
aus denen der Nothſtand herkommt Es empfehle ſich demnach
ſegt Prof Schloſſer eine Reform des Geſetzes über den Unter
tützungswohnſitz das in ſeinem ſeitherigen Beſtand es er

möglicht hat daß täglich Tauſende denſelben verlieren 2 die
Einführung des Wanderbuches Herſtellung freundlicher
geſunder Arbeiterwohnungen 4 Beſchränkung der Schankwirth
ſchaften 5 Begründung von e mit obligatoriſcher Bei
trittspflicht und der durch ſie bedingten Jnzuchthaltung der Lehr
linge und Geſellen Gründung von Jnnungs und Aſſecuranz
kaſſen 6 Begründung von Unterſtützungs vereinen 7 Her
ſtellung von Obdach auf einige Zeit nächtliche Aſyle durch die
Gemeinden Kreisverbände und den Staat maisons de menäicité
in Belgien 8 Begründung landwirthſchaftlicher Colonien fermes
hospices in Belgien 9 Begründung von überſeeiſchen Colonien
10 Anlage von Verbrechercolonien und 11 Einführung der
Strafe der Deportation

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 28 Sept Die auswärtigen Notirungen

lauteten geſtern überwiegend günſtig Paris machte eine Ausnahme
inſofern als die Notirungen trotz der gemeldeten feſten Haltung
niedriger lauteten Hier wirkte neben den Wiener Notirungen der
aus Newyork vorgeſtern gemeldete Londoner Wechſel Cours der
für Europa um e C ungünſtiger lautete Die Wahrſcheinlichkeit
einer Wiederaufnahme des Gold Abfluſſes iſt dadurch wieder näher
getreten Die Courſe waren überwiegend niedriger beſonders

egenüber der geſtern nach 3 Uhr inſcenirten Hauſſe an welcher
eſonders Galizier betheiligt waren pro October waren ſie bis

142 er Die Haltung kann ungeachtet der niedrigen Courſe
und des ſich in bedeutend engen Grenzen entwickelnden Geſchäftes
als feſt gelten wie bereits telegraphiſch gemeldet Ziemlich lebhaft
waren Galizier die ſich 0,45 unter geſtrigen 2Uhr Cours ſtellten
und DiscontoCommandit welche ebenfalls niedriger waren Auc
Darmſtädter gaben erheblich nach während Deutſche Bank gen
feſt war Credit geſtern um 3 Uhr 20 Minuten 643,50 bezahlt
notirte heute 639,00 r ombarden Dux Bodenbacher
Niederſchleſiſche und Elbethalbahn gaben ebenfalls nach letztere
waren matt Die guten Wochen Einnahmen der beiden letzten
blieben ohne Einfluß Montan Werthe ziemlich belebt und ver
hältnißmäßig feſt ungeachtet die Glasgower Notirungen 6 d
niedriger lauteten und die Wochenverſchiffungen von 14,440 T
in der Vorwoche auf 12,800 T gefallen ſind Jnländiſche Bahnen ſehr ſtill und wenig verändert e e
Renten waren bei ruhigem Geſchäft etwas matter ebenſo ruſſiſche
Anleihen Noten feſt und ziemlich lebhaft Jn der zweiten Hälfte
der Börſe fand eine Courserhebung auf einzelnen Gebieten ſtatt
die ſtarken Käufen großer Spekulanten zu verdanken war Dies
gilt beſonders von Creditactien und Galiziern die anſehnlich an
zogen Schluß feſt

Königs und Laurahütte Die Generalverſammlung
am 28 d genehmigte die Vertheilung einer Dividende von 4 Proc
und vollzog Wiederwahlen tNew Yöork 26 Sept Weizen Verſchiffungen der letzten
a von den atlantiſchen Häfen der Vereinigten Staaten nach
England 207,000 do nach dem Continent 40,000 do von Cali
fornien und Oregon nach England 60,000 Ortrs

Halleſche Getreide und Produetenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Seer Halle 29 Sept

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo feſt
213 228 exquiſite Waare bis 243 M bez Roggen 1000
Kilo guter 198 201 exquiſiter bis 204 M t erſte 1000Kilo d matt Landgerſte 167 177 Chevalier 180 195
M abfallende Sorten billiger Gerſtenmalz 50 Kilo 14,50 bis
1525 M Hafer 10 Kilo 160 165 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Victoria Erbſen 250 255 Linſen
50 Kg 19 23 M Kümmel 50 25,50 26,50 M Mais1000 Donau 151 155 amerikaniſcher 154 157 M Oel
ſaaten 1000 Raps 258 265 M ohne Angebot e
50 Kg blauer 32 33 M Stärke 50 Kilo 23,75 24 M
ritus 10,000 Liter Procente loco behauptet Kartoffel 60
Rüben57,50 M Rüböl 50 Kilo 27,75 M bezahlt Solaröl 50
Kilo 8,75 9 M Malzkeime 50 Kilo m hieſige 5,20bis 5,50 M Futtermehl 50 8,50 M Kleie Roggen 50
6,50 6,60 M Weizenſchaale 5,25 M Weizengrieskleie 6,00 bis6,10 M Oelkuchen 50 loco und Termine 7,25 7,40 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 29 SeptBei t Stimmung ſind heute wieder letztnotirte Preiſe
ür eizen und Roggen bezahlt worden Gerſte blieb matt
eizen 12 Säcke à 85 Ko br 234 246 mittlere Waare 210

bis 233 M geringere 190 209 M Roggen 12 Säcke à 84 Ko br198 204 feinſter einzeln höher Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br

135 153 beſſere 156 162 M feine und Chevaliergerſte 165
bis 180 M Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 96 106
VictoriaErbſen per 12 Sack à 90 Kilo br 252 270 M
Raps per 12 Sack à 76 Kilo br 234 240 M Rübſen 12 Sack
à 76 Kilio br 228 234 M Mais 1000 Kilo Donau 150 152
M amerik 152 154 M Lupinen fehlen

Breslau 28 Sept Nachm Telegr Getreidemarkt
Weizen pr Sept Oct 227,00 Roggen pr Sept Oct 180,50 pr
Oct Nov 178,50 pr April Mai 175,00 Rüböl pr Sept Oct
5490 pr Oct Nov 54,00 pr April Mai 55,50 Spiritus pr
190 Liter 100 Proc pr Sept 58,00 pr Sept Oct 55,60 pr
AprilMai 53,50

Poſen 28 Sept Telegr Pering pr Sept 57,20r gert pr Nov 52,70 pr Dec 52,30 pr April Mai
,70 Feſt
Anmſterdam 28 Sept Nachm Telegr Getreidemarkt

Schlußbericht Weizen auf Termine unverändert pr Nov 336
Roggen loco feſt auf Termine unverändert pr Oct 228 pr
März 207 Raps pr Oct 351 pr Frühjahr 369 Fl Rüböl loco
328, pr Herbſt 328 pr Mai 1882 314

Peſt 28 Sept Vorm Telegr Productenmarkt
Weizen loco unverändert auf Termine ruhig ſchlußlos pr Herbſt
12,70 Gd 12,75 Br pr Jrühighr 13,30 Gd 13,32 Br Hafer
pr Herbſt 7,70 Gd 7,75 Br Mais pr MaiJuni 7,60 Gd
7,63 Br Kohlraps 13 nominell

Paris 28 Sept Nachm Srgre Rohzucker 880 loco
ruhig 56,75 à 57,00 Weißer Zucker ruhig Nr 3 pr 100
Kilogr pr Sept 64,10 pr Oct 62,75 pr Oct Jan 63,25

Petroleum Bremen 28 Sept Nachm Telegr
Des Bußtags wegen heute kein Petroleummarkt Antwer
pen 28 Sept Nachm Telegg Schlußbericht Raffinirtes
Type weiß loco 20 bez u Br pr Oct 20 Br pr Oct
Dec 20 Br pr Jan 20 Br Ruhig FHamburg
28 Sept Nachm Telegr Ruhig Standard white loco 8,70
Br 8,50 Gd pr Septbr 8,50 Gd pr Octbr Dec 8,50 Gd

Stettin 28 Sept Nachm Telegr pr Sept Oct 8,50Berlin 28 Sept Still Raffinirtes Standard white pr Ctr
mit Faß in Poſten von 100 CEtr Gekündigt CEtr Kündi
ungspreis M pr 100 Kilogramm Loco per dieſendonat per Sept Oct und per Oct Nov 25,2 25,1 bez pr

Nov Dec 25,8 bez per Dec Jan 1882 26,2 26,1 bez

Berliner Börſe vom 28 September
Dentſche u ausländiſche Eiſenbahn Prioritäts Actien

Fonds und Stagatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 101,20 bz J 448 Brg Märk VI 103,20 G
44 9 Conſ Anl 105,60 bzB 45 do VII 103,00 bzB
18 do 101,20 bz 458 do VIII 102,50 bz348 Staats Sch Sch 99,00 bz 58 do IX 106,10 bzG
Präm Anleihe 1855 146,75 bz
Kur u Neum Pfebr 95,60 bz
4 4 Sächſ Pfandbr
4 9 Sächſ Rentenbr 100,50 bzB

44 Berl Anhalter C 102,50 bzB
45 Berl P Mgdb F 102,00 B

Berl Stettin gr II III 101,00 bzB

do VIGoth Gr Präm Pfdbr 122,10 bz 44 9 CölnMind VI 103,70 bz
Dtſch Gr C B Pfdbr 109,00 bz 45 HalleSor G gr 102,50 bzB
Prß Ctrb Pfandbr 115,00 bz6 44 Magdeb Leipz A 104,00 bz
do Hyp Aet B III 101,25 bz6 4 do B 99,80 G

Ruſſ Boden Credit 85,75 bzB 53 Mainz Ludwh 1876 106,00 bzG
do Central Bod Pfd 77,90 bzB 44 9 Oberſchl H 103,00 G
5 4 Amerik Bonds fd 45 do 1878 105,25 B
Oeſt Papier Rente 66,50 bz 4 do 1880 103,20 bzG
do SilberRente 67,10 bzB 5 5 KaſchauOderberg 82,10 bzG

Jtalieniſche Rente 90,20 bzB 42 9 Rechte Oderufer
8 4 Rumänier 110,75 bzG 44 Rheiniſche 102,00 bz
58 Ruſſ Engl 1872 90,80 bz 45 RheiniſchNahe gr 102,70 b B
48 do 1880 75,40 bz6 448 Thüringer IV S 102,70 G

EiſenbahnStammActien 448 do V S 102,70 G
Bergiſch Märkiſche 119,50 bz
Berlin Anhalter 133,25 bzG
Berlin Görlitzer 31,50 bzB
Berlin Hamburger 293,50 bzG
Köln Mindener 151,20 bz
HalleSorauGuben 23,00 bzG
Mgd Halberſt St Pr B 88,50 G

do do O 125,50 bzB
Oberſchleſiſche A u C 248,00 bz

do Lit B gar 195,75 bz
Thüringer Lit A 211,90 bzG

do Lit B gar 99,75 bzG
do Lit C gar 111,50 G

Weimar Gera gar 51,75 bz
Werra Bahn 80,80 bz
Saalbahn St Pr 73,50 bzB
KaſchauOderberg 65,00 bz
Oeſt Südbahn Lomb 277,00 bz
Rumänier 62,50 bzG

Leipziger Börſe vom 28 September

Bank u Jnduſtrie Actien
Darmſt Bank 172,80 bz
DiscontoCommandit 229,50 bz
Leipz Credit Anſt 163,50 bzG
Magdeb Privatbank 116,75 bz
Meininger Cred Bank 106,25 bzG
Oeſt Credit Anſtalt 639,00 bz
Reichsbank 149,40 bzG
Sächſiſche Bank 125,10 bzG
Schleſ BankVerein 113,50 bzG
Weimariſche Bank 99,75 G
Deſſauer Gas 181,90 bz
Laurahütte 126,30 bz
PhönirBergwerk Lit A 89,50 bzB

do B 48,75 GDortmunder Union 33,00 G
Bochumer Gußſtahl 78,90 bz
Hörd Hütt V conv 142,50 bz

Zf Kgl Sächſ M Zf Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 5333 80,10 G 4 Staatsanl 1869 881591,50 bz
3 do 1000 80,15 bz 4 do 1870 831101 15 bz
3 do 500 80,00 G 4 do 1867 ab 59 500 101,25 G
3 do 500 80,00 G 33 Landrentenbr 133894,50 P

Thlr 44 Mansf Gew 101,00 G3 Staatsanl 1830 1283 98,25 G 45 do 1879 104,70 P
3 do 13830 98,25 G 5 de 1878 101,50 G4 do 1855 16090,500 bz65 do Em 1875 103,7 G
8 da 1847 500 101,60 bz 442pz Stadtobl 1860 103,50 G
4 do 1852 68 500 o e do 1876 10450 G4 do 1369 500 101,40b3G

Eiſenb St Art z Winrc r u7 h Altenburg Zeitz 152,50 W leröuw Papierfabr 163,00 P
14 AuſſigTeplitz 238,002 5 do Schuldverſchr 104/25 9

7 Böhm Weſtb 53g 139,50 G o Lpz Malzf Schkeud 166 00 p
5,72Buſchtiehrad Lit A 124 40bz61 z Thür Gasgeſ i Lpz 120,00 P

1,43 do m B 77,50 G 75 do Stamm Pr 12800 P
4 Durx Bodenbach 158,50 G Ausl Ei Ob5 FranzJoſ B 53g 84,50 G Auſſt h l

uſſigTeplitzer 102,50 G
Eiſenb St P A de Nordbahn 84,30 G

o Em 187184,00 G945 Altenburg Zeitz 138,50 G 5 Buſchtiehr B Ndw 86 35 G
5 CottbusGroßenh 117,50bz e 5 do Em 1871 85 30 G
5 Durx Bodenb u a 5 do 1687285 30 65 do B 148,00 5 t5 Halle Sor Guben 97,00 P 5 Du e

5 do 1874102,75 GBank u Crd Act 44 GrazKöflacher 74,00 G
9 Allg D Cr A Lpz 164,00bz G 5 do 80,20 G
9 Dresdener Bank 141,00 G 5 do Em v 1872 80,20 G
74 Leipz Bank 141,50 G 5 KaſchauOderberg 82,00 G
54 do Caſſen Verein 103,00 G 5 Prag Dux fco Z 73,25 G
8 do Dise Geſellſch 118,00 bz 5 do II Em ſco Z 73,25 G
64 Sächſ Bank 125,00 G 5 Prag Turnau 86,00 G
5 Weimar Band neue 100,00 G 5 do Em 1870 85,75 P
0 Zwickauer 77,00 P 5 do 1874e ecc ,nc ,e e e 2L ZÄ krrorccccrWaſfſerftands Nachrichten
Saale Halle 28 Sept Ab Unterh 1,84 29Trotha 28 Sept Unterh 2,18 29 ehe s Morg 184

Kalbe 28 Sept Oberp 1,70 Unterp 1,15Unſtrut Artern 28 Sept am Jrutken Pegel 0,62
Elbe 28 Sept Magdeburg 1,74 Torgau 1,80 Wittenberg

2,26 Roßlau 1,67 Barby 2,09 Dresden 27 Sept 0,20



m W oII W naaren
Auswahl von 75

Das Allerneueſte in Plüſch Capotten von 2,50
Cephir Knüpftücher reine Wolle 25 H
Cephir Waffel Manteltücher Dizd 1Reinwollene LamaTaillentücher von I
Cephir Taillentücher von 1
Halbwollene wollene und halbſeidene Cachenez von 20
Reinſeidene HerrenShawltücher von 2Seidene Knüpf und Manteltücher neueſte Deſſins von 25
Wollene Herren Oberhemden von 1,25

Filzröcke
für Damen in großartigſter Auswahl von 1 75

Mädchen Filzröcke reine Wolle elegant garnirt von 1Geſtrickte Damenröcke mit coul Borde von 1 50 9
Reinwoll Köperflanell Damenröcke elegant languettirt von 3 50 5
Reinwoll Köperflanell Damenhoſen mit Handlanguette von 2 50
Reinwoll Koperflanel Kinderkappen mit Leibchen von 1
Reinwoll Köperflanell Kinderhoſen mit Leibchen von 1
Her hen Kinderkappen mit Leibchen von 80
Barchent Kinderhoſen mit Leibchen 90 9

garnirte Filziäct chen von 1Kinder und Damen Cephir Weſten in hunderfacher Auswahl 1 25 9
Geſtrickte Vicogne Kinderröcke von 50 9

Als ganz beſonders billig
offeriren wir unſer vollen ſortirtes nur aus guten Qualitäten

beſtehendes Lager vonStrumpfwaaren und Tricotagen
geſtvickte wollene Ringelkinderfſtrümpfe von 20

rauenſtrümpfe 50errenſocken 40ſchwere geſtrickte errenhoſen 7 OVicogne und t ne e endheitshemden 7
Reinwoll GeſundheitshemdenReinwoll Strick und Walkjacken und HetrenCephir Weſten

von 1 25 an bis zu den allerfeinſten empfehlen

Rosenberg Joachimsthal
Gr Klausſtraße 4 Hötel Zürich

Aufträge von aufzerhalb werden ſchnellſtens und gut effectuirt
W Wiederverkäufern hohen Rabatt De

S PFertige Betten S
Oberbett v und Kissenm mit guten Federn reichlich beſant empfiehlt von

I 24 bis 100 KAdolf Sternfeld gr Ulrichstrasse 8
Leinen Gaumwoll Waaren und Bettfedern Handlung

M Bettfſedern und Daumen in guter ſtaubfreier Waare zu billigen Preiſen
Bank und WechselgeschäftAnnanas Kopf Concert und Promenaden Tücher in großartigſter Ernst Haassensgier IIalle a gr Steinstr 10

aveh Ze a PrAmien G gebafte iv Pfandbriefe u PrioritätenAn Verkaufe Werthpapieren e lage Papiere wie i
Einlösung fälliger Coupons Anlebens Loose m Lager

Conto Gurrent e Oreditverkohr 2 Hypotheken Verkehr 2
Discontirung guter Wechswel Inkasso an taiie n à ,000 n

Domicilstello Acereditive Trassirungen e 14
gegen feine rCouponsbesorgung Verloosungs Controle einere Beträge und Stadthypotheken billig t

Weisse Gardinen
in engliſchem lächſiſchen u ſchweizer Fabrikat

empfiehlt zu billigen Preiſen

Adolf Stern feld
große Ulrichſtraße 3

Leinsgtr rüed rich Grosse er
empfiehlt ſein Lager von

Strahe
Nähe des Marktes

Detail

Skrahe

Nähe des Marktes

Engrose eW e eVriedrich Grosse
Spetial Geſchäft in Strumpf und Phantaſte Waaren

und Strickgarnen
empfiehlt

Unterhemden und Beumtlei der e Figoane Wolle Baumwolle
eideWollene Strümpfe für Kinder Damen und Herren

in den neueſten Muſtern
Geſtrickte und gehäkelte wollene Röcke

Weſten für Damen Mädchen und Knaben
l Shawls Baretts Häubchen Pulswärmer Schuhchenl JagdWeſten Jagd Strümpfeh Kniewärmer Leibbindeni Winter Handſchuhe für Kinder Damen und Serren

Großes Lager von Concert und Taillentüchern
Wolle Vigogne Eſtremadura Baumwolle

in nur beſten Qualitäten
Neuheiten in Rauh Capotten für Damen und Kinder

Größte Auswahl Billigſte Preiſe
Friedrich Gr Jeipigeiſt

Kl Stein Möb A ß Kl Steinſtraße 3 0 l Usper III ſtraße 3
We egen Ffortiger Verlegung unſeres Lagers nach der großen Stein

ſtraſze Nr 71 verkaufen wir ſämmtliche auf Lager befindlichen Waaren zum

Vira ine

ln Möhelfranzen Marquisenſranzen

e Möbelschnuren schunuren2 Gardinenhaltern Rauanten Schnuren u Franzen TRouleauxtranzen Teppichbandl
schnuren ſranzenNr 1 Nr 1 n e Quasteneipz S r 1 Aufträge in Poſamenten Arbeit eipz Str 1

Tei i er Tei er Nähe des werden gut und billigſt Nähe desp g p g t ausgeführt Marktes

Niemand
iſt im Stande fertige

Herren u Rnaben
Garderoben

in Qualitätfo billig
zu verkaufen wie

E Bernstein jr
En gros Enm detail

Für Herren
WinterUeberzieher von 12 Mk an

bis zu den eleganteſten
WinterStoff Anzüge von 19
WinterStoff Hoſen von 5
Winter Stoffioppen Jagdjoppen
Jaquets Weſten zu jedem Preiſe

Für Knaben
WinterAnzüge Kaiſer Mäntel Pa
letots die größte Auswahl am hie

ſigen Platze
Anzüge von 2 50

Für Arbeiter
Echte Hamb Tederholen

Drockſans Converſaions Texikon

erſcheint in neuer 13 Auflage in 240 Heften A 50 Pfg
mit Abbildungen und Karten auf 400 Tafeln und im Terte

Die unterzeichnete Buchhandlung empfing ſoeben das erſte Heft
und nimmt Unterzeichnungen an

Eduard Anton in Halle aS
J

Aus den wirksamsten und erprobtesten Stoffen zusammengesetzt bietet
das Vitaline ein nnübertreffliches Hausmittel bei plötzlichen Erkravkungen
der Hausthiere Eine lang ährige Erfabrung ist der Prüfstein seiner Güte
und wird seine Composition von jedem Sachverständigen als vationell und
zweckentsprechend anerkannt werden

Das Vitaline wirkt fast specifitch bei Hufverschlag und Kolik der
Pferde ist ein anss rorädentlich kräftiges Mittel bei I äbmungen der Schate
Hunde ete Kalbefi ber Verstauchungen Sehnen und Schulterlahmheiten
Anschwellungen Rheumatismen

Wer das Vitaline nur einmal in Gebrauch gezogen wird es als per
manentes Ha usmitt el stets werth halten und namentlich wird es sich
unter denjenigen Freunde erwerben welche stets auf der Tour sind und bei
plötzlichen Kolikes und Verschlägen ihrer Thiere Keine sofortige sachgemässe
Hülfe zur Hand haben Sosna Königl Rossarzt a D

m e e Gener l Depöt
e Hebel Cobeiden Smeinen Stempel trägtPreis 1 M 50 P Preis 1 M 50 P

Conceeſſionirte Die modernſten billigſten u feinſten

tet HerrenhüteStrengſte Verſchwiegenheit Rath undHilfe Reelle Preiſe W in reichſter Auswahl
Selbſtkoſtenpreiſe Stöbe Co Wittwe Hüchner Hebamme Pospichal

Harzgaſſe 5 Hutfabrik Leipzigerſtr 14
Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

die allerbeſte Qualität die exiſtirtmit Latz und Schlitz Ledertaſche
6 bis 8

Engliſch Lederhoſen von 2 50 5
Arbeitshoſen in Caſſinit Zwirn v

1 7 75
ArbeitsJaquets Jacken Weſten
Unterhoſen Unterjacken Strümpfe
Halstücher zu pe nie dageweſenen

Preiſen

De Henmden
in Barchent Flanell Leinen
blaugeſtreift Neſſel für Erwachſene
ind für Knaben von 90

Weg Fre

bernstein jr

Markt Rother Thurm Ur 10
geradeüber der Hirſchapotheke

Ielt Flügel e
Schlettau

Familien Nachricht
TodesAnzeige

Heute morgen 11 Uhr ſtarb nach
ſchweren Leiden unſer geliebter jüngſter
Sohn Geor Frptt nach eben been
detem 20 Lebensjahre

Wir bitten um ſtilles Beileid
Halle a/S den 28 September 1881Dr Ab Tausech und Familie

Mit Beilage

preitae den 30 d MtsSchl achte feſt Schulschenmk
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